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Österreich als neutraler Ort: Hoffnung
auf Frieden zwischen Russland und

Ukraine
Österreich als neutraler Ort für Ukraine-Russland-

Verhandlungen: Rosenkranz betont die Wichtigkeit der
Ukraine am Verhandlungstisch.

Vienna, Österreich - Österreich bleibt ein fester Unterstützer
der Ukraine inmitten des anhaltenden Konflikts mit Russland. In
einem jüngsten Gespräch zwischen Walter Rosenkranz, dem
Nationalratspräsidenten der FPÖ, und Ruslan Stefantschuk, dem
Vorsitzenden der Werchowna Rada, wurde erneut betont, dass
der Krieg, der durch Russland begonnen wurde,
völkerrechtswidrig sei. Rosenkranz brachte Österreich als
neutralen Ort für mögliche Friedensverhandlungen ins Gespräch,
wobei er betonte, dass Gespräche nur mit der Ukraine am
Verhandlungstisch stattfinden können und nicht über deren
Köpfe hinweg, wie es möglicherweise bei Ankündigungen von
Donald Trump und Wladimir Putin der Fall sein könnte, wie 
heute.at berichtet.

Der österreichische Politiker versicherte Stefantschuk die
fortdauernde Unterstützung Österreichs im Rahmen der
Neutralität. Diese Neutralität bezeichnete er als „Erfolgsmodell“
und unerlässlich für die demokratische Stabilität des Landes.
Stefantschuk, der sich für die Unterstützung Österreichs
bedankte, äußerte sich optimistisch zur künftigen humanitären
Hilfe, insbesondere in Anbetracht der möglichen Präsidentschaft
von Trump in den USA. Gleichzeitig unterstrich er, dass die
Ukraine nicht nur an territorialem Frieden interessiert sei,
sondern an einer grundlegenden Entscheidung über die Zukunft

https://www.heute.at/s/fpoe-rosenkranz-verspricht-ukraine-weitere-hilfe-120090018


von Demokratie oder Diktatur in den kommenden Generationen,
wie auch vienna.at hervorhebt.

Widersprüchliche politische Strömungen

In der politischen Landschaft Österreichs steht die FPÖ häufig in
der Kritik, vor allem wegen ihrer anhaltenden Kontakte zu
Russland und ihrer Opposition gegen EU-Sanktionen. Diese
Spannungen könnten die bilateralen Beziehungen zu Kiew
beeinflussen, während die Unterstützung der Ukraine durch
Österreich im Rahmen der EU weiterhin hochgehalten wird.
Rosenkranz stellte klar, dass es „keine Veränderung“ in der
Austro-Hilfe geben werde, was auf eine anhaltende bilaterale
Zusammenarbeit hinweist, auch nachdem die FPÖ wiederholt
Anträge eingebracht hat, die Regierung zur Streichung
finanzieller Beiträge an die EU aufzufordern. Trotz dieser
Konflikte bleibt die Sicherheits- und Friedenstransition zwischen
den Ländern im Vordergrund.
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